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Pressemitteilung

Prof. Liebau Nachfolgerin von Prof. Olbrisch

Neue Chefärztin in der

Plastischen Chirurgie

Düsseldorf, 6. Januar 2006. Generationswechsel im Florence-Nightingale-Krankenhaus der Kaiserswerther Diakonie: Prof. Dr. Jutta Liebau (46) ist seit dem 1. Januar neue Chefärztin der Klinik für Plastische und Ästhetische Chirurgie. Sie löste Prof. Dr. Rolf Rüdiger Olbrisch (65) ab, der Ende vergangenen Jahres in den Ruhestand gegangen war. Prof. Liebau stammt aus Bielefeld und studierte in Freiburg Human- und Zahnmedizin. Nach ihrer Promotion im Jahre 1986 und ihrer Anerkennung als Ärztin für Chirurgie an der Uni-Klinik Freiburg arbeitete sie als wissenschaftliche Assistentin an der Uni-Klinik in Münster und an der Medizinischen Hochschule Hannover, dort im weiteren Verlauf als Oberärztin. In den kommenden Jahren erwarb sie Zusatzqualifikationen in Sportmedizin und Rettungsmedizin, den Facharzt für Plastische Chirurgie, die Anerkennung der euro-päischen Prüfung für Plastische Chirurgie und die Zusatzbe-zeichnung Handchirurgie. Im Jahr 2000 schließlich erfolgte die Habilitation im Fach Plastische Chirurgie. Seit Juni 2002 arbei-tete Prof. Liebau als Leitende Ärztin der Abteilung Gesichts- und Plastische Chirurgie der Fachklinik Hornheide an der West-fälischen Wilhelms-Universität Münster. Im Rahmen eines Neujahrsempfangs der Klinik für Plastische Chirurgie am Freitag, 20. Januar, 18 Uhr, wird sich Prof. Dr. Jutta Liebau den niedergelassenen Ärzten sowie den Kollegen aus den umliegenden Krankenhäusern vorstellen.

Hinweis für die Redaktionen: Ein Foto von Prof. Dr. Jutta Liebau stellen wir Ihnen auf Wunsch gerne elektronisch zur Verfügung. Ein Anruf genügt.  

Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer, Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie, Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

